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Ihr Vorteil:Die Bus An-/Abreise und das All Inklusive Getränkepaket* sind bereits inkludiert!Sie sparen 100 € bei Buchung bis 30.11.18

Es gibt 1.000 Gründe für eine Flusskreuzfahrt.

Seien Sie dabei!

Mit SONDERPREISEN

und vielen exklusiven Inklusivleistungen.

All Inklusive Getränkepaket.

Organisierte An- und Abreise!

25 Jahre Erfahrung mit Flusskreuzfahrten 

Ihres regionalen Partners MEISSEN-TOURIST!

Buchen Sie rechtzeitig Ihre Wunschkabine 

auf Ihrer Traum�usskreuzfahrt 2019!

präsentiert

SONDER�FLUSSKREUZFAHRTEN 

       2019 mit der „MS MARIBELLE“
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AN ALLE KREUZFAHRTLIEBHABER UND DIE, 
DIE ES NOCH WERDEN WOLLEN!
Bei uns sind Sie genau richtig! Ob Kurzreise oder ausgedehntes Kreuzfahrterlebnis, �R�E���0�X�V�L�N�����E�]�Z�����5�R�F�N�N�U�H�X�]�I�D�K�U�W��

oder entspannter Yachturlaub�������L�Q���X�Q�V�H�U�H�U���������$�X�5���D�J�H���G�H�V���.�U�H�X�]�I�D�K�U�W�N�D�W�D�O�R�J�H�V���I�¾�U�������������V�W�H�F�N�W���J�D�Q�]���E�H�V�W�L�P�P�W���D�X�F�K���–�K�U���7�U�D�X�P�X�U�O�D�X�E��

Reinschauen lohnt sich! 
�8�Q�V�H�U�H���J�D�Q�]�H���$�Q�J�H�E�R�W�V�Y�L�H�O�I�D�O�W���4���Q�G�H�Q���6�L�H���D�X�F�K���X�Q�W�H�U���Z�Z�Z���P�H�L�V�V�H�Q���W�R�X�U�L�V�W���G�H��

����������������������������������

… bekommt die besten Plätze und attraktivsten Frühbucherermäßigungen! 

Was zu spät kommt… Angebote, die es nicht rechtzeitig 

in die �������$�X�5���D�J�H���X�Q�V�H�U�H�V���.�U�H�X�]�I�D�K�U�W�N�D�W�D�O�R�J�H�V�������������J�H�V�F�K�D�•���W���K�D�E�H�Q����

stellen wir Ihnen gern im Internet vor!

Wir wünschen Ihnen viel Freude an Bord!

Fordern Sie jetzt Ihren
kostenlosen Katalog an: 
telefonisch unter 03521 / 45 99 0
oder online auf �Z�Z�Z���P�H�L�V�V�H�Q���W�R�X�U�L�V�W���G�H
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Flusskreuzfahrten März April Mai Juni Juli August September Oktober

Entlang der schönen blauen Donau
23.05.–29.05.19 08.07.–14.07.19 13.08.–19.08.19

10.09.–16.09.19
28.05.–04.06.19 13.07.–20.07.19 18.08.–25.08.19

Donau: Durch 7 Länder zum Donaudelta 18.06.–02.07.19 18.09.–02.10.19

Flusskreuzfahrt auf Donau, Main & Rhein 16.06.–24.06.19 25.08.–02.09.19

Liebliche Saar, romantische Mosel und vielbesungener Rhein 10.05.–14.05.19 11.10.–15.10.19

Romantischer Rhein – Von Straßburg nach Amsterdam 07.05.–12.05.19 14.07.–19.07.19

Belgische Köstlichkeiten & niederländische Impressionen 19.04.–24.04.19 (Ostern)

Flusskreuzfahrt vom Ostseestrand zum Havelland 04.07.–10.07.19 10.09.–16.09.19

Frühlingserwachen im Rhônetal 29.03.–04.04.19

Südfrankreich exquisit auf Rhône & Saône NEU 10.06.–21.06.19 11.09.–22.09.19

Flusskreuzfahrt auf Rhône und Saône
23.04.–01.05.19

06.08.–14.08.19 02.10.–10.10.19
05.05.–13.05.19

Flusskreuzfahrt Seine XXL 21.05.–30.05.19 16.09.–25.09.19

Vom Eiffelturm zum Ärmelkanal 30.04.–08.05.19 13.08.–21.08.19

A-ROSA: Donauklassiker & Donauhöhepunkte 26.04.–03.05.19 19.10.–24.10.19

A-ROSA AQUA – R(h)eines Vergnügen mit Kurs Amsterdam NEU 18.05.–25.05.19

Russische Lebensart auf der Wolga 13.07.–23.07.19

Frühling zwischen Elbe und Havel NEU 17.04.–22.04.19 (Ostern)

Bella Italia in Venedig und auf dem Po 10.09.–18.09.19

Hochseekreuzfahrten März April Mai Juni Juli August September Oktober

MS BERLIN: Galakreuzfahrt mit Patrick Lindner NEU 03.04.–13.04.19

MS BERLIN: Von der Adria zur Côte d’Azur NEU 12.04.–22.04.19 (Ostern)

MS BERLIN: Mittelmeer mit Sardinien & Elba NEU 19.04.–26.04.19 (Ostern)

MS BERLIN: Große Island-Kreuzfahrt NEU 07.06.–20.06.19

MS BERLIN: „Nordsee mit Swing“ NEU 20.06.–24.06.19

MS BERLIN: Griechenland – Perle der Antike NEU 14.09.–28.09.19

MS BERLIN: Liparische Inseln & Sizilien NEU 25.09.–05.10.19

MS HAMBURG: Let’s Rock in London NEU 02.05.–07.05.19

MS ALBATROS: Weisse Nächte in der Ostsee NEU 24.06.–07.07.19

MS ALBATROS: Südskandinavien & „Hanse-Sail Rostock” NEU 04.08.–11.08.19

Kreuzfahrt durch die romantische Adria mit AIDAblu 03.05.–13.05.19

Costa Pacifi ca – Nordkap & Lofoten 19.07.–30.07.19

Exklusives Inselhüpfen per Motoryacht in der Kvarner Bucht
10.05.–18.05.19
17.05.–25.05.19

Yachtkreuzfahrt durch die malerische Inselwelt Kroatiens 24.05.–02.06.19 04.10.–13.10.19

Flusskreuzfahrten April Mai Juni Juli August September Oktober

Schnupperkreuzfahrt ins Reich der Tulpen 30.04.–05.05.19

Schatzkästchen Rhein 20.05.–30.05.19

Rheinromantik und Glanzlichter in Holland
17.05.–30.05.19 18.06.–01.07.19

30.05.–12.06.19
07.07.–20.07.19

26.07.–08.08.19

Rheinromantik
17.05.–23.05.19 18.06.–24.06.19 07.07.–13.07.19

09.10.–15.10.19
30.05.–05.06.19 26.07.–01.08.19

Rhein & Main 30.04.–11.05.19

Malerischer Main & südlicher Rhein 11.05.–20.05.19

Liebliche Mosel & Saar 12.06.–18.06.19 01.07.–07.07.19
20.07.–26.07.19 08.08.–14.08.19 15.10.–21.10.19

Höhepunkte des Mains 05.05.–11.05.19 (Mainz – Bamberg)
11.05.–17.05.19 (Bamberg – Mainz)

Glanzlichter in Holland und Liebliche Mosel & Saar
05.06.–18.06.19 13.07.–26.07.19

01.08.–14.08.19
24.06.–07.07.19

Glanzlichter in Holland 23.05.–30.05.19
05.06.–12.06.19 13.07.–20.07.19

01.08.–08.08.19
24.06.–01.07.19

FLUSS- UND SEEKREUZFAHRTEN IM ÜBERBLICK

SONDER-FLUSSKREUFAHRTEN MIT „MS MARIBELLE“ 
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
1. Abschluss des Pauschalreisevertrages
1.1. Reiseanmeldungen können mündlich, 
 telefonisch, durch E-Mail, SMS oder Fax 
 erfolgen. Der Reisevertrag soll mit den Formu-
laren des Reiseveranstalters (Reiseanmeldung 
und Reisebestätigung) einschließlich sämtlich-
er Abreden, Nebenabreden und Vorgaben des 
Reisenden geschlossen werden. Bei Vertragss-
chluss erhält der Reisende durch E-Mail, Fax 
oder SMS etc. die Reisebestätigung, die auch 
als Bestätigung des Vertrags dient und § 651d 
Abs. 3 S. 2 BGB entspricht. Sind beide Teile bei 
Vertragsschluss anwesend oder wird der Vertrag 
außerhalb der Geschäftsräume des Veranstalters 
geschlossen, so hat der Reisende Anspruch auf 
eine  Bestätigung des Vertrags in Papierform.
1.2. An die Reiseanmeldung ist der Reisende  
10 Tage, bei Reiseanmeldung per Fax, E-Mail und 
SMS 5 Tage, gebunden. Innerhalb dieser Frist 
wird die Reise durch den Veranstalter bestätigt. 
1.3. Telefonisch nimmt der Veranstalter, worauf 
der Reisende ausdrücklich hinzu weisen ist, ledi-
glich verbindliche Reser vierungen vor. Danach 
soll der Reisevertrag nach Ziff. 1.1. geschlossen 
werden.
1.4. Eine von der Reiseanmeldung abweichende 
oder nicht rechtzeitige Reisebestätigung ist ein 
neuer Vertragsantrag, an den der Veranstalter  
10 Tage gebunden ist und den der Reisende in-
nerhalb dieser Frist annehmen kann.
1.5. Buchungen im elektronischen Geschäfts-
verkehr richten sich nach den Erläuterungen auf 
unserer Internetseite und den dort abrufbaren 
Reisebedingungen.
1.6. Bei Reiseanmeldungen über Internet bietet 
der Reisende dem Veranstalter den Abschluss 
des Reisevertrags durch Betätigung des But-
tons „zahlungspflichtig buchen“ verbindlich an. 
Dem Kunden wird der Eingang seiner Buchung 
 (Reiseanmeldung) unverzüglich auf elektronis-
chem Weg bestätigt (nur Eingangsbestätigung, 
keine Annahme). Die Annahme erfolgt durch 
die Reise bestätigung innerhalb von 3 Tagen. Im 
Übrigen sind die Hinweise für Buchung und Rei-
sebestätigung auf der Internetseite maßgeblich.

2. Vermittelte Leistungen
2.1. Bei ausdrücklich und eindeutig im Pros-
pekt, den Reiseunterlagen und in den sonsti-
gen Erklärungen als vermittelt bezeichneten 
zusätzlichen Nebenleistungen (Besuch von Ve-
ranstaltungen etc.) sind wir nicht Veranstalter, 
sondern lediglich Vermittler i.S. des § 651v BGB. 
Als Vermittler haften wir insofern grundsätzlich 
nur für die Vermittlung (einschließlich von uns zu 
vertretender  Buchungsfehler nach § 651x BGB), 
nicht jedoch für die vermittelten Leistungen 
selbst (vgl. §§ 675, 631 BGB). Unsere vertra-
gliche Haftung als Vermittler ist ausgeschlos-
sen, soweit nicht Körperschäden, Vorsatz oder 
grobe Fahrlässigkeit vorliegen, Hauptpflichten 
aus dem Reisevermittlervertrag betroffen sind, 
eine zumutbare Möglichkeit zum  Abschluss einer 
Versicherung besteht oder eine vereinbarte Bes-
chaffenheit fehlt. 
2.2. Für Leistungen, die erst nach Beginn der 
Erbringung einer Pauschalreiseleistung vom Re-
isenden z.B. am Urlaubsziel ausgewählt werden, 
ist ebenfalls Ziff. 2.1. maßgeblich. 

3. Pass-, Visa- &  
gesundheitspolizeiliche Formalitäten
3.1. Der Veranstalter unterrichtet den  Reisenden 
vor der Reiseanmeldung über allgemeine Pass- 
und Visumerfordernisse einschließlich der 
ungefähren Fristen für die Erlangung von Visa 
sowie über gesundheitspolizeiliche Formalitäten 
des Bestimmungslands (einschließlich zwis-
chenzeitlich eingetretener Änderungen).
3.2. Nach Erfüllung der Informationspflicht 
gemäß Ziff. 3.1. hat der Reisende selbst die 
Voraussetzungen für die Reiseteilnahme zu 
schaffen und die erforderlichen Reiseunter lagen 
mitzuführen, sofern sich der Veranstalter nicht 
ausdrücklich zur Beschaffung der Visa oder 
 Reiseunterlagen bzw. Bescheinigungen etc. ver-
pflichtet hat.
3.3. Kann die Reise infolge fehlender persön-
licher Voraussetzungen nicht angetreten werden, 
so ist der Reisende hierfür verantwortlich, wenn 
dies allein auf sein schuldhaftes Verhalten zu-
rückzuführen ist (z.B.  ungültiges Visum, fehlende 
Impfung). Insofern gilt Ziff. 9. (Rücktritt) entspre-
chend.

4. Zahlungen
4.1. Das Fordern oder Annehmen von Zahlungen 
(An- bzw. Restzahlung) des Reisenden ist nach 
Abschluss des Vertrags nur bei Bestehen eines 
wirksamen Kundengeld absicherungsvertrags 
und Übermittlung des Sicherungsscheins 
 zulässig. 
4.2. Nach Abschluss des Reisevertrages sind  
10 % des Reisepreises zu zahlen, soweit die 
Parteien keine abweichende ausdrück liche Vere-
inbarung treffen.
4.3. Der Restbetrag ist auf Anforderung frühes-
tens drei Wochen vor Reisebeginn Zug um Zug 
gegen Aushändigung der vollständigen Reise-
unterlagen, soweit für die Reise erforderlich 
und/oder vorgesehen (z.B. Hotelgutschein oder 
Beförderungsschein), zu zahlen. Für Reisen mit 
einer Mindestteil nehmerzahl ist der Restbetrag 
zu zahlen, wenn der Veranstalter nicht mehr nach 
Ziff. 13. (siehe unten) zurücktreten kann.
4.4. Vertragsabschlüsse zwei Wochen vor 
 Reisebeginn verpflichten den Reisenden zur so-
fortigen Zahlung des gesamten Reise preises Zug 
um Zug gegen Aushändigung der vollständigen 
Reiseunterlagen, soweit für die Reise erforderlich 
und/oder vorgesehen (z. B. Hotelgutschein oder 
 Beförderungsschein).
4.5. Sofern der Reisende die fälligen Zahlungen 
(An- und Restzahlung) nicht leistet, kann der 
Reiseveranstalter nach Mahnung und angemes-
sener Fristsetzung vom Vertrag zurücktreten und 
eine Rücktrittsentschädigung nach Ziff. 9. (siehe 
unten) verlangen.

5. Leistungen und Pflichten
5.1. Der Veranstalter behält sich Änderun-
gen vom Prospekt/Katalog vor, insbesondere 
Änderungen der Leistungsbeschreibung sowie 
der Preise. Er darf eine konkrete Änderung der 
Prospekt- und Preisangaben erklären, wenn er 
den Reisenden vor Reiseanmeldung hierüber 
informiert.
5.2. Der Veranstalter hat Informations pflichten 
vor Reiseanmeldung, soweit dies für die vor-
gesehene Pauschalreise erheblich ist, nach  
§ 651d Abs. 1 BGB zu erfüllen (insbesondere 
über wesentliche Eigenschaften der Reise, 
Reisepreis, An- und Restzahlung, Mindestteil-
nehmerzahl, Rücktrittsentschä digungen, Form-
blatt für Pauschalreisen).
5.3. Vertragsinhalt und Leistungen bestimmen 
sich nach den vor Reisebeginn gemachten 
Angaben des Veranstalters nach Ziff. 5.1. und 
insbesondere den vereinbarten Vorgaben des 
Reisenden, soweit nicht ausdrücklich anderes 
vereinbart ist. Sie sollen in der Reiseanmeldung 
und  Reisebestätigung enthalten sein (siehe oben 
Ziff. 1.). Außerdem ist dem Reisenden, sofern 
nicht bereits in der Annahme des Antrags (Reise-
bestätigung – siehe oben Ziff. 1.) bei Vertragss-
chluss  enthalten, unverzüglich nach Vertragss-
chluss eine vollständige  Reisebestätigung oder 
Abschrift des Vertrags zur Verfügung zu stellen. 
5.4. Der Veranstalter hat über seine Beistandspfli-
chten zu informieren und diese nach § 651q BGB 
zu erfüllen, wenn sich der Reisende z.B. hinsicht-
lich der vereinbarten Rückbeförderung oder ander-
en Gründen in Schwierigkeiten befindet. Bei vom 
Reisenden verschuldeten Umständen kann der 
Veranstalter Ersatz angemessener und tatsächlich 
entstandener Aufwendungen verlangen.
5.5. Der Veranstalter hat dem Reisenden rech-
tzeitig vor Reisebeginn die notwendigen Reiseun-
terlagen zu übermitteln (Gutscheine, Fahrkarten, 
Eintrittskarten etc.) und über nach Vertragss-
chluss eingetretene Änderungen zu unterrichten 
(siehe auch Ziff. 6. und Ziff. 7.).
5.6. Preis- und Leistungsänderungen nach Ver-
tragsschluss sind in Ziff. 6. sowie Ziff. 7. gere-
gelt. 

6. Unerhebliche und erhebliche 
 Leistungsänderungen
6.1. Unerhebliche Änderungen der Reis-
eleistungen durch den Veranstalter sind ein-
seitig zulässig, aber nur wirksam, wenn sie der 
Veranstalter gegenüber dem Reisenden z.B. 
durch E-Mail, Fax, SMS oder in Papierform klar, 
verständlich und in hervorgehobener Weise vor 
Reisebeginn erklärt. Die Rechte des Reisenden 
bei Reisemängeln bleiben hiervon unberührt.
6.2. Erhebliche Vertragsänderungen sind nicht 
einseitig und nur unter den konkreten Voraus-
setzungen des § 651g BGB vor Reise beginn 

zulässig, über die der Veranstalter ausdrücklich 
z.B. durch E-Mail, Fax, SMS oder in Papierform zu 
unterrichten hat. Der Reisende kann zurücktreten 
oder die angebotene Vertragsänderung bzw. Er-
satzreise innerhalb der Annahmefrist des Veran-
stalters annehmen. Ohne fristgemäße Erklärung 
des Reisenden gilt das Angebot des Veranstalt-
ers als angenommen. Im Übrigen ist § 651g Abs. 
3 BGB anzuwenden.
6.3. Wird die erhebliche Änderung oder die Er-
satzreise angenommen, so hat der  Reisende 
Anspruch auf Minderung (§ 651m Abs. 1 BGB), 
wenn die Ersatzreise nicht mindestens gleichw-
ertig ist. Ergeben sich durch die Änderung für 
den Veranstalter geringere Kosten, so sind dem 
Reisenden die geringeren Kosten zu erstatten (§ 
651m Abs. 2 BGB).

7. Preiserhöhung und Preissenkung  
vor Reisebeginn
7.1. Der Veranstalter kann Preiserhöhungen bis 
8 % des Reisepreises einseitig nur bei Vorliegen 
der Gründe für die Erhöhung aus sich unmittel-
bar ergebenden und nach Vertragsschluss er-
höhten  Beförderungskosten (Treibstoff, andere 
Energieträger), oder erhöhten Steuern und son-
stigen Abgaben (Touristenabgaben, Hafen- oder 
Flughafengebühren), oder geänderter für die 
Pauschalreise geltenden Wechselkurse vorne-
hmen. Die hierauf beruhenden Änderungen des 
vereinbarten und geänderten Reisepreises (Dif-
ferenz) werden ent sprechend der Zahl der Rei-
senden errechnet, auf die Person umgerechnet 
und anteilig erhöht. Unterrichtet der Veranstalter 
den Reisenden durch E-Mail, Fax, SMS, in Papi-
erform etc. nicht klar und verständlich über die 
Preiserhöhung, die Gründe und die Berechnung 
spätestens bis 20 Tage vor Reise beginn, ist die 
Preis erhöhung nicht wirksam.
7.2. Übersteigt die nach Ziff. 7.1. vorbehaltene 
Preiserhöhung 8 % des Reisepreises, kann der 
 Veranstalter sie nicht einseitig, sondern nur un-
ter den engen Voraussetzungen des § 651g BGB 
vornehmen. Er kann dem Reisenden insofern eine 
entsprechende Preis erhöhung anbieten und ver-
langen, dass der Reisende sie innerhalb der vom 
Veranstalter be stimmten angemessenen Frist 
annimmt oder  zurücktritt. Einzelheiten ergeben 
sich aus § 651g BGB. 
7.3. Der Reisende kann eine Senkung des 
 Reisepreises verlangen, wenn und soweit sich 
die in Ziff. 7.1. genannten Preise, Abgaben oder 
Wechselkurse nach Vertragsschluss und vor 
Reisebeginn geändert haben und dies zu nied-
rigeren Kosten für den Ver anstalter führt. Hat 
der Reisende mehr als den hiernach geschulde-
ten Betrag gezahlt, ist der Mehrbetrag vom Rei-
severanstalter zu erstatten. Der Veranstalter darf 
von dem zu erstattenden Mehrbetrag die ihm 
tatsächlich entstandenen Verwaltungsausgab-
en abziehen. Er hat dem Reisenden auf dessen 
Verlangen nachzuweisen, in welcher Höhe Ver-
waltungsausgaben entstanden sind.

8. Vertragsübertragung – Ersatzreisende
8.1. Der Reisende kann innerhalb einer angemes-
senen Frist, in jedem Fall bei Zugang nicht später 
als sieben Tage vor Reisebeginn in Papierform, 
durch E-Mail, Fax, SMS etc. erklären, dass statt 
seiner ein Dritter in die Rechte und Pflichten aus 
dem Pauschal reisevertrag eintritt.
8.2. Der Veranstalter kann dem Eintritt des Drit-
ten widersprechen, wenn dieser die vertragli-
chen Reiseerfordernisse nicht erfüllt.
8.3. Tritt ein Dritter in den Vertrag ein, haften er 
und der Reisende dem Veranstalter als Gesa-
mtschuldner für den Reisepreis und die durch 
den Eintritt des Dritten ent stehenden Mehrkosten. 
Der Reiseveranstalter darf eine Erstattung von 
Mehrkosten nur fordern, wenn und soweit diese 
angemessen und ihm tatsächlich entstanden sind.
8.4. Der Veranstalter hat dem Reisenden nach-
zuweisen, in welcher Höhe durch den Eintritt des 
Dritten Mehrkosten entstanden sind.

9. Rücktritt des Reisenden vor  Reisebeginn – 
Nichtantritt der Reise
9.1. Vor Reisebeginn kann der Reisende jederzeit 
vom Vertrag zurücktreten. Der Rücktritt sollte 
schriftlich oder in Textform (E-Mail, Fax, SMS) 
gegenüber dem Veranstalter er folgen. Ausre-
ichend ist der Rücktritt gegenüber dem Reisever-
mittler. Maßgeblich ist der Zugang des Rücktritts 
bei dem Veranstalter oder Vermittler.

9.2. Tritt der Reisende vom Vertrag zurück oder 
tritt er die Reise nicht an, verliert der Reisever-
anstalter den Anspruch auf den vereinbarten Re-
isepreis. Der Reiseveranstalter kann jedoch eine 
angemessene Entschädigung bei Busreisen nach 
Ziff. 9.3. verlangen. Bei den sonstigen Reisen gilt 
Ziff. 9.6.
9.3. Unsere Entschädigungspauschalen bei:

Bus-, PKW- und Bahnreisen
bis 30 Tage vor Reisebeginn 10 %
ab 29 Tage vor Reisebeginn 15 %
ab 21 Tage vor Reisebeginn 35 %
ab 13 Tage vor Reisebeginn 60 %
am Tag des Reisebeginns 85 %

Flugreisen
bis 30 Tage vor Reisebeginn 20 %
ab 29 Tage vor Reisebeginn 30 %
ab 21 Tage vor Reisebeginn 40 %
ab 14 Tage vor Reisebeginn 55 %
ab 7 Tage vor Reisebeginn 85 %

See- und Flusskreuzfahrten
bis 60 Tage vor Reisebeginn 20 %
ab 59 Tage vor Reisebeginn 25 %
ab 30 Tage vor Reisebeginn 60 %
ab 14 Tage vor Reisebeginn 80 %
ab 7 Tage vor Reisebeginn 85 %

Tagesreisen
bis 7 Tage vor Reisebeginn 3 EUR
ab 6 Tage vor Reisebeginn 50 %
am Tag des Reisebeginns 85 %

9.4. Dem Reisenden wird ausdrücklich der Nach-
weis gestattet, dass der Anspruch auf Entschädi-
gung nicht entstanden oder die Entschädigung 
wesentlich niedriger als die angeführte Paus-
chale sei.
9.5. Bei Reisen, die nicht unter Ziff. 9.3.  fallen, 
bestimmt sich die Höhe der Entschädigung nach 
dem Reisepreis abzüglich des Werts der vom Re-
iseveranstalter ersparten Aufwendungen sowie 
abzüglich dessen, was er durch anderweitige 
Verwendung der Reiseleistungen erwirbt. Der 
Veranstalter hat insoweit auf Verlangen des 
Reisenden die Höhe der Entschädigung zu be-
gründen.
9.6. Nach dem Rücktritt des Reisenden ist der 
Veranstalter zur Rückerstattung des Reisepreises 
verpflichtet. Die Rückerstattung hat unverzüglich, 
auf jeden Fall aber innerhalb von 14 Tagen nach 
Zugang der Rücktrittserklärung, zu erfolgen.
9.7. Abweichend von Ziff. 9.2. kann der Rei-
severanstalter vor Reisebeginn keine Entschädi-
gung verlangen, wenn am  Bestimmungsort oder 
in dessen unmittel barer Nähe unvermeidbare, 
außergewöhnliche Umstände auftreten, die die 
Durchführung der Pauschalreise oder die Be-
förderung von Personen an den Bestimmungsort 
erheblich beeinträchtigen. Umstände sind unver-
meidbar und außergewöhn lich i.S. dieses Un-
tertitels, wenn sie nicht der Kontrolle der Partei 
unterliegen, die sich hierauf beruft und sich ihre 
Folgen auch dann nicht hätten vermeiden lassen, 
wenn alle zumutbaren Vorkehrungen getroffen 
worden wären.

10. Umbuchungen und Änderungen auf 
Verlangen des Reisenden
10.1. Grundsätzlich besteht nach Vertrags schluss 
kein Anspruch des Reisenden auf Änderungen des 
Vertrags. Der Veranstalter kann jedoch, soweit für 
ihn möglich, zulässig und zumutbar, Wünsche des 
Reisenden berücksichtigen. 
10.2. Verlangt der Reisende nach Vertrags-
schluss Änderungen oder Umbuchungen, so 
kann der Veranstalter bei Umbuchungen etc. 
als Bearbeitungsentgelt pauschaliert 30 EURO 
verlangen, soweit er nicht nach  entsprechender 
ausdrücklicher Information des Reisenden ein 
höheres Bearbeitungs entgelt oder eine höhere 
Entschädigung nachweist, deren Höhe sich 
nach dem Reise preis unter Abzug des Werts 
der vom Reiseveranstalter ersparten Aufwend-
ungen sowie dessen bestimmt, was der Reise-
veranstalter durch anderweitige Verwendung der 
 Reiseleistungen erwerben kann. 

11. Reiseabbruch
Wird die Reise nach Reisebeginn infolge eines 
Umstandes abgebrochen oder wird eine Leistung 
aus einem Grund nicht in Anspruch genommen, 
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Meissen-Tourist-Versicherungspaket Europa  
für Busreisen, Flusskreuzfahrten und Flugreisen

Leistungen siehe          europaweit*
Preis pro Einzelperson

Dauer mit Selbstbehalt ohne Selbstbehalt
bis 5 Tage v 20,– v 27,–

bis 10 Tage v 25,– v 31,–
bis 17 Tage v 31,– v 38,–
bis 24 Tage v 37,– v 45,–

A B C D E F

Meissen-Tourist-Versicherungspaket Weltweit 
für Flugreisen und Kreuzfahrten

Leistungen siehe                      weltweit
Preis pro Einzelperson

Reisedauer bis 10 Tage bis 17 Tage bis 31Tage
Reisepreis mit SB mit SB mit SB

bis v 250,– v 25,– v 29,– –
bis v 500,– v 34,– v 40,– –
bis v 750,– v 42,– v 49,– –

bis v 1.000,– v 49,– v 57,– v 68,–
bis v 1.500,– v 56,– v 63,– v 76,–
bis v 2.000,– v 64,– v 82,– v 90,–
bis v 3.000,– v 75,– v 94,– v 99,–

A B C D E F

Storno-Informations- 
Service –  
die zweite Chance für Ihren Urlaub.

Hinweise 
Auf Grundlage eines Gruppenversicherungs­
ver trages zwischen der DFV Deutsche 
Familien versicherung AG und uns können wir 
unseren Reisenden, durch Beitritt zu diesem 
Vertrag, den zu Ihrer Reise passenden Reisever­
sicherungsschutz zu besonderen Konditionen 
verschaffen. Dieser Versicherungsschutz kann 
bei Buchung der Reise, spätestens jedoch bis 
24 Tage vor Reiseantritt, bei kurzfristigeren 
Buchungen spätestens innerhalb 3 Werktagen 
nach Reisebuchung erlangt werden.
Geltungsbereich: Europa inkl. Mittelmeer­
Anrainerstaaten bzw. weltweit
Versicherungsdauer: bis max. 31 Tage
Selbstbehalt: Bei Tarifen mit Selbstbehalt be­
trägt Ihr Eigenanteil in der Reise­Rücktrittskos­
ten­ und Reiseabbruch­Versicherung 20 % des 
erstattungsfähigen Schadens, mindestens 25 
Euro je Person; in der Reise­Krankenversiche­
rung und Reisegepäck­Versicherung 100 Euro je 
Schadenfall. Bei Tarifen ohne Selbstbehalt ent­
fällt Ihr Eigenanteil im Schadenfall vollständig.
Die komplette Abwicklung, Vertrags­ und 
 Schadenbearbeitung erfolgt durch die MDT 
travel underwriting GmbH.
Maßgebend für den Versicherungsschutz sind 
die Versicherungsbedingungen für Reiseversi­
cherungen der MDT travel underwriting GmbH 
für die DFV Deutsche Familienversicherung AG 
und weitere beteiligte Versicherer 
(VB MDT 2016­D).
Schadenanzeigen, den Antrag zum Storno­
Informations­Service sowie die ausführlichen 
Versicherungsbedingungen erhalten Sie im 
Internet unter: www.mdt24.de/download

A

B

C

D

E

F

 Reise-Rücktrittskosten-Versicherung
Wenn Sie von Ihrer Reise aus versichertem Grund zurücktreten müssen, werden Ihnen die vertraglich geschul­
deten Stornokosten sowie die Mehrkosten des verspäteten Reiseantritts erstattet (inklusive Verspätungsschutz). 
Versicherte Rücktrittsgründe sind z. B. unerwartete schwere Erkrankung, schwere Unfallverletzung, Tod, 
Arbeitsplatzwechsel, Einreichung der Scheidungsklage, gerichtliche Vorladung und einiges mehr. Sie sind 
unsicher, ob Sie Ihre Reise antreten können, weil sie z. B. nach Reisebuchung erkrankt sind – dann nutzen Sie 
den kostenfreien Storno­Informations­Service. 

 Reiseabbruch-Versicherung
Wenn Sie Ihre Reise aus versichertem Grund abbrechen oder unterbrechen müssen, werden Ihnen die nicht 
genutzten Reiseleistungen und die Mehrkosten einer außerplanmäßigen Beendigung oder Unterbrechung  
einer Reise erstattet.Versicherte Gründe sind z. B. unerwartete schwere Erkrankung, schwere Unfallverletzung, 
Tod oder Schaden am Eigentum und einiges mehr. 

 Umbuchungsgebührenschutz
Wenn Sie Ihre Reise innerhalb der gebuchten Saison umbuchen müssen, werden Ihnen die vertraglich ge schul­
deten Umbuchungsgebühren bis je 40 Euro je Person bei Umbuchung bis 42 Tage vor Reiseantritt erstattet.

 Reise-Krankenversicherung
Wenn Sie z. B. unerwartet erkranken oder einen schweren Unfall erleiden, werden Ihnen u. a. die Kosten einer 
medizinisch notwendigen ambulanten oder stationären Heilbehandlung (inklusive verordneter Hilfsmittel und auch  
Massagen, Akupunktur etc.) und des medizinisch sinnvollen Krankenrücktransports bei akut auftretenden Krank­ 
 heiten oder Unfallverletzungen im Ausland erstattet sowie auch Überführungs­/Bestattungskosten im Todesfall.

 24h-Notfall-Assistance
Die 24h­Notfall­Assistance erstattet Such­, Bergungs­ und Rettungskosten und erbringt durch ihre Notrufzen­
trale rund um die Uhr Beistandsleistungen bei Notfällen während der Reise, z. B. bei Krankheit, Unfall oder 
Tod, Verlust von Dokumenten oder Reisezahlungsmitteln, Strafverfolgungsmaßnahmen, Betreuung minder­
jähriger Kinder bei Krankheit/Unfall der Eltern und einiges mehr.

 Reisegepäck-Versicherung
Wenn Ihr Reisegepäck während der Reise abhanden kommt, zerstört oder beschädigt wird, wird Ihnen der 
Zeitwert des Reisegepäcks ersetzt. Beim Meissen­Tourist­Versicherungspaket Europa beläuft sich die 
Versicherungs summe auf 500 Euro pro Person, beim Meissen­Tourist­Versicherungspaket Weltweit auf 
2.000 Euro pro Person.

MDT travel underwriting GmbH | Telefon: +49 (0) 6103 / 70649-150 | E-Mail: service@mdt24.de | Website: mdt24.de

*  Gilt für einen Reisepreis bis max. € 2.050,–.  
Für darüber liegende Reisepreise kann das Meissen­
Tourist­Versicherungspaket Weltweit gebucht werden.
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der in der Sphäre des Reisenden liegt (z.B. Krank-
heit), so hat der Veranstalter bei den Leistung-
strägern die Erstattung ersparter Aufwendungen 
 sowie erzielter Erlöse für die nicht in Anspruch 
genommenen Leistungen zu erreichen, sofern 
es sich nicht um völlig unerhebliche Leistungen 
handelt oder gesetzliche oder behördliche Bes-
timmungen dem entgegenstehen.

12. Kündigung bei schwerer Störung durch 
den Reisenden – Mitwirkungs pflichten
12.1. Der Veranstalter kann den Reisevertrag frist-
los kündigen, wenn der Reisende trotz Abmahnung 
erheblich weiter stört, so dass seine weitere Teil-
nahme für den Veranstalter und/oder die Reisend-
en nicht mehr zumutbar ist. Dies gilt entsprechend 
auch, wenn der Reisende sich nicht an sachlich 
begründete Hinweise hält. Dem Veranstalter ste-
ht in diesem Fall der Reisepreis weiter zu, soweit 
sich nicht ersparte Aufwendungen und Vorteile 
aus einer anderweitigen Verwertung der Reiseleis-
tung(en) ergeben. Schadensersatzansprüche des 
Veranstalters bleiben insofern unberührt.
12.2. Der Reisende soll die ihm zumutbaren 
Schritte (z.B. Information des Veranstalters) 
unternehmen, um drohende ungewöhnlich hohe 
Schäden abzuwenden oder gering zu halten.

13. Nichterreichen der 
 Mindestteilnehmerzahl
13.1. Der Veranstalter hat den Reisenden vor Re-
iseanmeldung und in der Reisebestätigung über 
Mindestteilnehmerzahl und Frist zu  informieren.
13.2. Der Veranstalter kann vor Reisebeginn vom 
Vertrag zurücktreten, wenn sich für die Paus-
chalreise weniger Personen als die im Vertrag 
angegebene Mindestteilnehmerzahl angemeldet 
haben.
13.3. Ist die Mindestteilnehmerzahl nach Ziff. 
13.1. nicht erreicht und will der  Veranstalter 
zurücktreten, hat der Veranstalter den 
 Rücktritt innerhalb der im Vertrag bestimm-
ten Frist zu erklären, jedoch spätestens bei 
einer Reisedauer von mehr als sechs Ta-
gen 20 Tage, bei einer Reisedauer von zwei 
bis höchstens sechs Tagen 7 Tage und bei 
 einer Reisedauer von weniger als zwei Tagen 
48 Stunden – jeweils vor Reisebeginn.
13.4. Tritt der Reiseveranstalter vom Vertrag 
zurück, verliert er den Anspruch auf den verein-
barten Reisepreis.
13.5. Der Veranstalter ist infolge des  Rücktritts 
zur Rückerstattung des Reise preises ver pflichtet 
und hat die Rückerstattung un verzüglich, auf 
jeden Fall aber innerhalb von 14 Tagen nach dem 
Rücktritt, zu leisten.

14. Rücktritt des Veranstalters bei unver-
meidbaren, außergewöhnlichen Umständen
14.1. Der Veranstalter kann vor Reisebeginn vom 
Vertrag zurücktreten, wenn er aufgrund unver-
meidbarer, außergewöhnlicher Umstände an der 
Erfüllung des Vertrags gehindert ist und er den 
Rücktritt unverzüglich nach Kenntnis vom Rück-
trittsgrund erklärt.
14.2. Durch den Rücktritt nach Ziff. 14.1. verliert 
der Veranstalter den Anspruch auf den vereinbar-
ten Reisepreis, ist zur Rückerstattung des Reise-
preises verpflichtet und hat insofern unverzüglich, 
auf jeden Fall aber innerhalb von 14 Tagen nach 
dem Rücktritt, die Rückerstattung zu leisten.

15. Reisemängel, Rechte und  Obliegenheiten 
des Reisenden
15.1. Mängelanzeige durch den Reisenden 
Der Reisende hat dem Veranstalter einen Reise-
mangel unverzüglich anzuzeigen. Wenn der Veran-
stalter wegen der schuldhaften  Unterlassung der 
Anzeige durch den  Reisenden nicht Abhilfe schaf-
fen konnte, kann der Reisende keine Minderung 
nach § 651m BGB oder Schadensersatz nach 
§ 651n BGB verlangen. 
15.2. Adressat der Mängelanzeige 
Reisemängel sind während der Reise bei der Re-
iseleitung anzuzeigen. Ist eine Reiseleitung oder 
ein Vertreter des Veranstalters nicht vorhanden 
oder nicht vereinbart, sind  Reisemängel, sofern 
eine schnelle Verbindung möglich ist, direkt beim 
Veranstalter oder der in der Reisebestätigung an-
geführten Kontaktstelle oder dem Reisevermittler 
 anzuzeigen (E-Mail, Fax, Telefonnummern erge-
ben sich aus der Reisebestätigung). 
15.3. Abhilfeverlangen und Selbstabhilfe 
Der Reisende kann Abhilfe verlangen. Der Veran-
stalter hat darauf den Reisemangel zu beseitigen. 
Adressat des Abhilfeverlangens ist die Reiselei-
tung. Im Übrigen gilt Ziff. 15.2. (siehe oben). Wenn 
der Veranstalter nicht innerhalb der vom Reisend-
en gesetzten angemessenen Frist abhilft, kann der 
Reisende selbst Abhilfe schaffen und Ersatz der 
erforderlichen Aufwendungen ver langen. Wird die 
Abhilfe verweigert oder ist sie sofort notwendig, 
bedarf es keiner Frist. Der Veranstalter kann die 
Abhilfe nur verweigern, wenn sie unmöglich ist 
oder unter Berücksichtigung des Ausmaßes des 
 Reisemangels und des Werts der betroffenen 
Reiseleistung mit unverhältnismäßigen Kosten 
verbunden ist. In diesen Fällen gilt § 651k Abs. 3 
bis Abs. 5 BGB. Der Veranstalter ist verpflichtet, 
den Reisenden über Ersatzleistungen, Rückbe-
förderung etc. und Folgen konkret zu informieren 
und seine Beistandspflichten zu erfüllen (vgl. 
§ 651q BGB). 

15.4. Minderung 
Für die Dauer des Reisemangels mindert sich 
nach § 651m BGB der Reisepreis. Auf Ziff. 15.1. 
(siehe oben) wird verwiesen. 
15.5. Kündigung 
Wird die Pauschalreise durch den Reise mangel 
erheblich beeinträchtigt, kann der Reisende den 
Vertrag nach Ablauf einer von ihm zu setzenden 
angemessenen Frist kündigen. Verweigert der 
Veranstalter die Abhilfe oder ist sie sofort not-
wendig, kann der Reisende ohne Fristsetzung 
kündigen. Die Folgen der Kündigung ergeben sich 
aus § 651l Abs. 2 und Abs. 3 BGB.
15.6. Schadensersatz
Der Reisende kann unbeschadet der Minderung 
oder der Kündigung Schadensersatz nach § 
651n BGB verlangen. Bei Schadensersatzpfli-
cht hat der Veranstalter den Schadensersatz 
unverzüglich zu leisten. 15.7. Anrechnung von 
Entschädigungen
Hat der Reisende aufgrund desselben Ereignisses 
gegen den Veranstalter Anspruch auf Schadens-
ersatz oder auf Erstattung eines infolge einer 
Minderung zu viel gezahlten Betrages, so muss 
sich der Reisende den Betrag anrechnen las-
sen, den er aufgrund desselben Ereignisses als 
Entschädigung oder als Erstattung nach Maßgabe 
internationaler Übereinkünfte oder von auf sol-
chen beruhenden gesetzlichen Vorschriften nach 
§ 651p Abs. 3 BGB erhalten hat. 

16. Haftungsbeschränkung
16.1. Die vertragliche Haftung des Veranstalters 
für Schäden, die nicht Körperschäden sind, ist auf 
den dreifachen Reise preis beschränkt, soweit ein 
Schaden des Reisenden weder vorsätzlich noch 
grob fahrlässig herbeigeführt wird, oder soweit 
der Veranstalter für einen dem Reisenden entste-
henden Schaden allein wegen eines Verschuldens 
eines Leistungsträgers verantwortlich ist.
16.2. Gelten für eine von einem Leistungsträger 
zu erbringende Reiseleistung internationale 
Übereinkommen oder auf diesen beruhende 
gesetzliche Bestimmungen, nach denen ein 
Anspruch auf Schadensersatz nur unter bestim-
mten Voraussetzungen oder Beschränkungen 
geltend gemacht werden kann, so kann sich der 
Veranstalter gegenüber dem Reisenden auf diese 
Übereinkommen und die darauf beruhenden ge-
setzlichen Bestimmungen berufen.
16.3. Auf Ziff. 15.7. (Anrechnung von Entschädi-
gungen) wird verwiesen. 

17. Ausschlussfrist und Verjährung
17.1. Die Ansprüche nach § 651i Abs. 3 Nr. 2., 4. 
bis 7. BGB sind gegenüber dem Veranstalter oder 

dem Reisevermittler, der die Buchung vorgenom-
men hat, geltend zu machen.
17.2. Die Ansprüche des Reisenden – ausgenom-
men Körperschäden – nach § 651i Abs. 3 BGB 
(Abhilfe, Kündigung, Minderung, Schadenser-
satz) verjähren in zwei Jahren. Die Verjährungs-
frist beginnt mit dem Tage, an dem die Pauschal-
reise dem Vertrag nach enden sollte.

18. Datenschutz
Die Erhebung und Verarbeitung aller personen-
bezogenen Daten erfolgen nach den geltenden 
gesetzlichen Datenschutz bestimmungen. Es 
werden nur solche persönlichen Daten erhoben, 
verarbeitet und an Partner weitergeleitet, die zur 
Abwicklung der Reise notwendig sind. Die aus-
führliche Datenschutzerklärung finden Sie unter 
www.meissen-tourist.de.

19. Hinweis zur Plattform der  Europäischen 
Kommission zur  Online-Streitbeilegung
19.1. Meissen-Tourist GmbH nimmt nicht an 
einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Ver-
braucherschlichtungsstelle teil.
19.2. Online-Streitbeilegungsplattform: Die 
Europäische Kommission stellt unter http://
ec.europa.eu/consumers/odr/ eine Plattform zur 
Online-Beilegung verbraucherrechtlicher Streitig-
keiten für Vertragsabschlüsse über die Internet-
seite des Veranstalters oder  mittels E-Mail bereit.

Reiseveranstalter: 
Meissen-Tourist GmbH
Elbstraße 18 (Altes Sägewerk) 
01662 Meissen

Tel. 03521-4599-0 · Fax. 03521-4599-10

eMail: info@meissen-tourist.de
Internet: www.meissen-tourist.de

Kontaktadresse für Beistand 
und Mängelanzeige: 
Meissen-Tourist GmbH
Elbstraße 18 (Altes Sägewerk)
01662 Meissen

Tel. 03521-4599-0 · Fax. 03521-4599-10

eMail: info@meissen-tourist.de

Kundengeldabsicherer: 
Touristik-Versicherungs-Service GmbH
Borsteler Chaussee 51
22453 Hamburg

Telefon: 040-2442880
E-Mail: service@tourvers.de

Stand: Juli 2018

Preise gültig bei Buchung bis 30.04.19 | ab 01.05.19 gelten neue Tarife



FLUSS- UND SEEKREUZFAHRTEN 2019

Entdecken 
Genießen · Begegnen

… endlich Urlaub!
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KUREN · WELLNESS · BADEURLAUB · BERGURLAUB

2019

Entspannen
Wohlfühlen · Regenerieren

… endlich Urlaub!

… endlich Urlaub!

KUR-, VITAL- & 
URLAUBSREISEN

Deutschland, Polen, 
Tschechien, Österreich, 

Italien

mit weiteren tollen Reiseangeboten finden Sie in den zwei abgebildeten Katalogen.  

Dies ermöglicht unsere enge Zusammenarbeit mit Meissen-Tourist, einem der größten 

Reiseveranstalter in Sachsen. 

Gern senden wir Ihnen Ihren Wunschkatalog kostenlos zu.

UNSERE GANZE REISEVIELFALT 2019

2019

KREUZFAHRTEN
Fluss- und 

Hochseekreuzfahrten

2019

E-Mail: info@rcb-reisen.de · Internet: www.rcb-reisen.de

BERATUNG & BUCHUNG IN UNSEREM REISEBÜRO

REISECLUB BERLIN-BRANDENBURG
Friedrich-Engels-Straße 92 14473 Potsdam

Telefon: 0331-704247-0 
Fax: 0331-704247-29

eMail: info@rcb-reisen.de
Internet: www.rcb-reisen.de




